
Treff Angepaßte Technologie, das 

sind ein paar Leute, die sich fol­

genden Zielen verschrieben haben:

- Wir wollen, daß die Technologie am 

Menschen und am Ökosystem Erde aus­

gerichtet wird und damit zur Erhal­

tung einer lebenswerten Umwelt bei­

trägt.

Wirtschaftlichkeitsberechnungen und 

Nutzwertanalysen allein reichen 

hierbei für eine Bewertung nicht 

aus. Vorausgehen muß zum einen die 

Kenntnis um die Grenzen unseres Öko­

systems und zum anderen die Diskus­

sion um den Begriff "lebenswert".

- Wir wollen, daß die Auseinander­

setzung um diese "Ausrichtung” an TH 

und FH verstärkt wird und sich auch 

in Forschung und Lehre nieder­

schlägt.

Nun ist es in letzter Zeit so, daß 

einige von uns nicht mehr so viel 

Zeit zur regelmäßigen Teilnahme 

haben und andere sich in der Gre­

mienarbeit engagieren.

Vielleicht habt ihr ja schon mal was 

vom Treff Angepaßte Technologie ge­

hört.

Wahrscheinlich noch am ehesten von 

unseren Veranstaltungen, die wir 

schon seit über drei Jahren durch­

führen, oder von unserem Förder­

preis.

Für die/den Einzelne/n, die/der im 

TAT mitarbeitet, sind aber immer 

noch die Diskussionen am interessan­

testen gewesen. Diskussionen, in 

denen über menschenfreundliche und 

umweltverträgliche Technologien ge­

sprochen wurde, über aktuelle Ge­

schehnisse, über Möglichkeiten, et­

was zu verändern, und vieles mehr.
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Langer Rede kurzer Sinn:

WIR FÄNDEN ES TOLL, WENN SICH NEUE 

LEUTE FINDEN WÜRDEN, MIT EIGENEN 

IDEEN UND ENGAGEMENT, die in diesem 

Bereich etwas an der Hochschule 

machen wollen.

Sicher macht ein solches Engagement 

auch viel Arbeit, aber es macht auch 

Spaß und bringt jeder/m Einzelnen 

neue Kenntnisse. Nicht zu vergessen, 

daß einige von uns durch die Arbeit 

im TAT genauere Vorstellungen von 

ihrem späteren Beruf bekommen haben. 

Es studiert sich auch einfach leich­

ter, wenn man eine Perspektive hat, 

wozu das Erlernte nützlich einge­

setzt werden könnte. (Meistens muß 

man allerdings auch für ein 

sinnvolles Studium kämpfen; auch 

dies ist gemeinsam leichter)

Also nochmal: Alle Leute, die Lust 

haben, sich mit umweit- und sozial­

verträglicher Technologie zu be­

schäftigen, die Interesse an ganz . 

heitlicher Ingenieurausbildung haben 

und die Schritte zur Verwirklichung 

der Utopien vom selbstbestimmten und 

selbstversorgtem Leben ausprobieren 

wollen, sollen dringend zu diesem 

Treff kommen.

An diesem Abend wollen wir nach 

einer kurzen Einführung Dias zu ver­

schiedenen Themen aus dem Umweltbe­

reich vorführen. Unter anderem wur­

den diese Dias auf unseren Exkursio-^ 

nen aufgenommen.

DANACH HABEN WIR EINE ÜBERRASCHUNG 

FÜR EUCH VORBEREITET.

ALSO KOMMT IN SCHAREN !!


